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Ausgangslage 

Polarisierungen, Radikalisierungen und Demokratiefeindlichkeit 

Diskurse des Ausschlusses und der Entwertung befördern 

Radikalisierung 

Gesellschaftliches Klima erschwert zunehmend das 

Engagement für Demokratie und Vielfalt. 

Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und insbesondere unsere 

Grundrechte sind keine selbstverständlichen Errungenschaften 

– wir müssen sie aktiv bewahren: 

antidemokratischen Haltungen und Handlungen ist 

präventiv und ordnungspolitisch zu begegnen.  

Programme zur Demokratieförderung und 

Radikalisierungsprävention sind erforderlich. 
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Radikalisierungsprävention 
- begriffliche Einordnung - 

Unterschiedliche, unklare Begriffsdefinitionen von Prävention 

und Radikalisierung  

Differenzierung zwischen Gewaltprävention und 

Radikalisierungsprävention  

Radikalisierung ist ein komplexer Prozess, der individuell 

verläuft und dem vielschichtig, präventiv begegnet werden 

muss.  

Individuelle, strukturelle und soziale Bedingungen der 

Radikalisierung sind zu beachten. 
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Radikalisierungsprävention 
- Gelingensbedingungen - 

Ansetzen bei den Ursachen der Radikalisierung (Verständnis 

dieser Ursachen und Einflussfaktoren, Wechselwirkungen) 

Braucht funktionierende Regelstrukturen der Kinder- und 

Jugendarbeit und des Bildungssystems  

Lokal verankert und zugleich auf allen Ebenen vernetzt (Bund, 

Länder, Kommunen, Wissenschaft, Zivilgesellschaft und Praxis) 

Anstrengungen der Länder: vielfältige eigene Programme 

Gute Zusammenarbeit zwischen Bund, Ländern und 

Kommunen 

Chancen und Grenzen der Präventionsarbeit 4 



Demokratieförderung und 

Radikalisierungsprävention im BMFSFJ 

Programme der Bundesregierung zur Demokratieförderung 

und Radikalisierungsprävention seit 2001 

Empfehlung des NSU-Untersuchungsausschuss: 

wirkungsvollere Auseinandersetzung mit Rassismus und 

Rechtsextremismus notwendig 

Ab 2015 Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 

 115,5 Mio. € (2018) ca. 600 Projekte in 10 

Programmbereichen 

 

            Strategie der Bundesregierung zur 

Extremismusprävention  

            und Demokratieförderung 2016 („Dl!“, BpB, ZdT) 
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Kernziele von „Demokratie leben!“ 

 

Demokratie und Vielfalt fördern und stärken, 

Menschenfeindlichkeit und Radikalisierung entgegentreten 

Auf- und Ausbau von zivilgesellschaftlichen Strukturen zur 

Demokratieförderung und Radikalisierungsprävention  

auf der lokalen, regionalen und Bundesebene 

Förderung und Weiterentwicklung der präventiv-pädagogischen 

Fachpraxis bzw. der Kinder- und Jugendhilfe 
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Ganzheitlicher Präventionsansatz 

Präventiv-pädagogisches Handeln (Ursachen stehen im 

Mittelpunkt) 

Stärkung zivilgesellschaftlichen Engagements 

Förderung demokratischen Verhaltens in einer vielfältigen 

Gesellschaft 

Entwicklung zielgerichteter Präventionsstrategien gegen 

Radikalisierungen: phänomenübergreifende Betrachtung 
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Zielgruppen  
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Kinder, Jugendliche 
und 

Heranwachsende 

deren Eltern, 
Familienangehörige 

und Bezugspersonen  

alle in der 
Jugendhilfe Tätige 

Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren 

staatliche und 
zivilgesellschaftliche 

Akteure 



Nationales Präventionsprogramm gegen 

islamistischen Extremismus (NPP) 

Beschluss Koalitionsausschuss 18. LP (2017) und aktueller 

Koalitionsvertrag (Fortführung) 

Federführung: BMFSFJ/BMI, weitere Ressorts: u.a. BMBF, IntB 

Gesamtgesellschaftliche Herausforderung 

Prävention und Repression müssen Hand in Hand gehen 

Alle staatlichen Ebenen + Zivilgesellschaft sind gefordert 

Nachhaltige Prävention 
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Aufträge des NPP 

„Orte der Prävention“: Kommunen, Familien, soziales Umfeld, 

Bildungseinrichtungen, Moscheegemeinden, Strafvollzug, 

Bewährungshilfe 

Prävention im Internet 

Stärkung der gesellschaftlichen Integration und Teilhabe  

Ausbau und Stärkung des Netzwerks an Beratungs- und 

Informationsstellen   

Bedarfsorientierter Ausbau der Forschung und der 

internationalen Zusammenarbeit 

Aufträge des NPP werden im BMFSFJ durch 

„Demokratie leben!“ und „Jugendsozialarbeit an Schulen“ 

umgesetzt 
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Partnerschaften für Demokratie (PfD)  

 

 

Unterstützung von 265 Städten, 

Gemeinden und Landkreisen 

3.613 Einzelmaßnahmen der PfD  

im Jahr 2017 

Weiteres IBK-Verfahren für PfD: 

Frist für Anträge läuft noch 

Aufstockung der PfD im Rahmen 

des NPP 
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Koordination der landesweiten Beratungsnetzwerke: 

 Mobile Beratung, Opferberatung, Ausstiegsberatung  

Förderung eines strukturbildenden Modellvorhabens gegen 

islamistischen Extremismus pro Bundesland (mit dem NPP 

mehr als ein Modellvorhaben pro Bundesland möglich) 

Bündelung der Informationen über Kompetenzen in den 

staatlichen und zivilgesellschaftlichen Einrichtungen des 

Landes 

Landes-Demokratiezentren 
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Landes-Demokratiezentren 



Strukturentwicklung  

zum bundeszentralen Träger 

Entwicklung einer bundesweit tätigen Infrastruktur zur  

     fachlichen und methodischen Expertise 

Weiterentwicklung erfolgreicher Arbeitsansätze 

Unterstützung  35 nichtstaatlicher Organisationen  

Stärkung als langfristige Kooperationspartner  

Bessere Vernetzung dieser Träger 
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95 Modellprojekte in den Themenfeldern 

Rassismus und rassistische Diskriminierung (27) 

Aktuelle Formen des Antisemitismus (19) 

Aktuelle Formen von Islam- und Muslimfeindlichkeit (14) 

Antiziganismus (9) 

Homosexuellen- und Transfeindlichkeit (9) 

Demokratiestärkung im ländlichen Raum (9) 

Antidiskriminierung und Frühprävention im Vorschulalter (8) 

 

 

Modellprojekte zu ausgewählten 

Phänomenen GMF und zur 

Demokratiestärkung  

im ländlichen Raum 
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82 Modellprojekte in den Themenfeldern 

Rechtsextreme Orientierungen und Handlungen (23) 

Islamistische Orientierungen und Handlungen (46) 

Linke Militanz (9)   

KoFi ISF-Projekte (4) 

 

 

Modellprojekte zur 

Radikalisierungsprävention 
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Stärkung des Engagements im 
Netz  

– gegen Hass im Netz  
35 Modellprojekte zur Stärkung von Demokratie und 

zivilgesellschaftlichen Engagements im Netz 

 

Radikalisierungsprävention 

Stärkung digitaler Kompetenzen von  

     Kindern und Jugendlichen  

Empowerment Betroffener von  

     Hassrede und Hetze im Internet  

Förderung von jugendschutz.net 
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http://www.ufuq.de/pdf/Wie_wollen_wir_leben.pdf


Demokratieförderung im 
Bildungsbereich 

Prävention und Deradikalisierung in 

Strafvollzug und Bewährungshilfe 

Ein Modellprojekt in jedem Bundesland 

Schulung von Bediensteten und Präventionsarbeit mit 

Inhaftierten, Distanzierungsarbeit mit Einzelpersonen, 

Angehörigenberatung 

Enge Zusammenarbeit mit Landesjustizministerien und 

Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz  

2018: Erweiterung der Förderung im Rahmen des NPP 
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Herausforderungen - Ausblick 

Modellprojekte auf Basis des Kinder- und Jugendplans 

o nur eingeschränkt bedarfsorientiert 

o langfristige Finanzierung und Planbarkeit (Entfristung des 

Bundesprogramms nach 2019) 

Abstimmungen mit vielen Akteuren  

Vermeidung von Stigmatisierungen 

Hoher Erwartungsdruck und Informationsbedarf 
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Herausforderungen - Ausblick 

Weiterentwicklung der Evaluation 

 

Nachhaltigkeit (Transfer von Modellprojekten in 

Regelstrukturen)  

 

Internationale Zusammenarbeit (Anfragen, Koordinierung)  
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Weitere Infos unter:  www.demokratie-leben.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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